
 

 
 

 
 

 
 

BILDUNG – DER WEG IN  
EINE BESSERE ZUKUNFT 

 

HILFE DES GYMNASIUMS 
KARLSBAD  
FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE  
IN NICARAGUA e.V. 
 

 
Anschrift: 
Gymnasium Karlsbad 
Am Schelmenbusch 
76307 Karlsbad 
 
Kontaktadressen: 
Monika Nolte (1. Vors.)  
Tel. 0721/ 47 31 62  
Fax: 0721/ 47 63 275 
 
 
Unser Spendenkonto: 
Konto-Nr. 100 91 66 
BLZ 660 512 20 
Sparkasse Ettlingen 

 
 
 
Mitgliedsbeiträge (10,00 Euro jährlich) 
und Spenden sind von der Steuer ab-
setzbar. Auf Wunsch werden Spenden-
bescheinigungen ausgestellt. 
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Welche Zukunft erwartet  
diese Kinder? 



Die Situation… 

... Die Aussichten erscheinen nicht günstig, denn 

Roberto und Diva leben in der Atlantica Sur, einer 

der ärmsten Regionen von Nicaragua. 

Hier –  im tropischen Regenwald – gibt es keine 

befestigten Straßen , weder Elektrizität noch flie-

ßendes Wasser. Die  Arbeitslosigkeit ist hoch,  die 

meisten Menschen wohnen in  armseligen Hütten. 

 

Das bedeutet für Kinder wie Roberto und Diva: 

Sie können nicht zur Schule gehen, weil dafür das 

Geld fehlt. Sie lernen nicht lesen und schreiben 

und so dreht sich der Teufelskreis weiter: Armut – 

Unwissenheit – Armut – Verelendung... 

 

 

 

 

 

 
Wohnraum einer Familie in San Pedro del Norte 
 

Der Verein und seine Ziele… 

Durch persönliche Kontakte mit dieser Region 

bekannt gemacht, entschloss sich das Gymnasi-

um Karlsbad bei der Verbesserung des dortigen 

Schulwesens zu helfen. 

Brennpunkt der Hilfe ist das Dorf 

SAN PEDRO DEL NORTE. 

 

 
Das Dorf San Pedro del Norte 

Im September 2003 wurde der Verein 

HILFE DES GYMNASIUMS KARLSBAD FÜR KIN-

DER UND JUGENDLICHE IN NICARAGUA e.V. 

gegründet. 

Und das sind unsere ZIELE: 

− Die räumliche Schulsituation wird verbessert 

(Erweiterungsbauten). 

− Weiterführende Klassenstufen werden ermög-

licht (Schulmaterial, Lehrergehälter). 

− Kinder und Jugendliche werden finanziell unter-

stützt, damit sie eine schulische Grund- und 

möglichst auch Weiterbildung erhalten.  

Unsere Projektpartner… 
die HERMANAS MISIONERAS FRANCISCANAS; 
eine kleine ordensähnliche Gemeinschaft,  die seit 
Jahren das Leben der Armen in der Atlantica Sur 
teilt und sich besonders um Kinder, allein stehen-
de Frauen und alte Menschen kümmert. 
Die Sorge um die Schulbildung ist dabei ein be-
sonderer Schwerpunkt. 
 

 
Der rote Punkt zeigt die Region Atlantica Sur 
 
Das Land… 
NICARAGUA 
ist ein landschaftlich schönes und kulturell reiches 
Land. Über die Hälfte der Bevölkerung ist jedoch 
arbeitslos, mehr als ein Drittel lebt unter dem Exis-
tenzminimum. 
Die Region Atlantica Sur, der unsere Hilfe gilt, ist 
besonders benachteiligt: schwer erträgliches Tro-
penklima, unzureichende Verkehrsbedingungen, 
soziale und politische Missstände. 


